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Planetenstellung im Monat September 1880

Berlin

Mittag

Gerade
Aufsteigung

b m s
Abweich v Aequat

l nördl südl
Culmination

k m
Merkur

5 10 19 44 i 12 12 49 23 20
10 10 SS so 8 47 20 23 36

15 11 30 38 4 57 46 23 S2
SV 12 3 37 4 1 0 49 0 5

25 12 34 57 2 53 14 0 16
30 13 5 0 6 38 15 0 27

Venus
5 11 54 11 i 1 59 20 0 5S

10 12 16 42 0 34 32 0 57

15 12 39 13 3 8 38 1 0

20 13 1 49 5 41 27 1 3

25 13 24 36 8 11 28 1 6

80 13 47 40 10 37 10 1 9

Mars
S 11 59 5 i V 54 34 0 59

10 12 10 55 0 24 59 0 51
15 12 22 48 1 44 44 0 44
20 12 34 45 2 4 28 0 36
25 12 46 49 4 24 1 0 28
30 12 58 58 S 43 10 0 21

Iu piter
9 1 8 33 b 33 28 13 S3

IS 1 4 32 S 7 11 13 10
23 0 59 S3 i 4 37 27 12 26

Saturn
9 48 40 t 8 18 0 14 32

19 1 46 36 8 4 25 13 52
29 1 44 6 i 7 48 47 13 9

Uranus
9 10 46 S1 i 8

8
32 33 23 32

19 10 49 10 18 35 22 54
29 10 51 24 4 8 5 8 ü 22 17

Aevtlin
5 49 17 4 14 23 22 15 50

17 49 39 I 14 19 S8 15 2

29 2 47 1 l 14 IS 29 14 13

Sept
m

m

m

Planetenconstellation
Uranus in Conjunction mit der Sonne

IVIi Merlnr mit dem Monde in Conjunction
Reetascension

4K Uranus mit dem Monde iu Conjunction
Reetascension

18K Mars mit dem Monde in Conjunction
Reetascension

7K Venus mit Mars in Conj in Reetascension
18K Merkur mit Uranus in Conj in Reetascension

8 19k Merkur in größter nördl heliocentrischer Breite
16 22 k Merkur in oberer Conjunction mit der Sonne
19 22 k Jupiter mit dem Monde in Conjunction in

Reetascension

19 k Saturn mit dem Monde
Reetascension

OK Neptun mit dem
Reetascension

5K Die Sonne tritt in das Zeichen der Wage
Herbstanfang

13 Ii Jupiter in Sonnennähe
7K Merkur mit Mars iu Conj in Reetascension
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Mondphasen
Sept 4 5K 46m Neumond

18

22

Erstes Viertel
Mond in Erdnähe
Vollmond
Mond in Erdferne
Letztes Viertel

Verfinsterungen der Jupitermonde

11 7
13 0
18 4
25 18
26 0

I Mond
Sept 1 12k 14w 9 s

8 14k 8m 46s
10 8K 37m 29s
15 16k 3m 30s
17 10k 32m 15s
22 17k S8m 21s
24 12k 27m 8s
29 19k 53m 21s

II Mond
Sept 7 12k 4m 30s

14 14 k 39 m 32 s
21 17k 14m 38s

M

m

Küchenkalender September
Fleisch Rind Kalb Schwein
Wild Hase Kaninchen Wildschwein
Geflügel Schnepfen Krammetsvögel Lerchen Wald

schnepfen wilde Ente Ente Gans und Truthahn
Fische Hecht Karpfen Barsch
Gemüse Rosenkohl Rothkohl Kartoffeln Morcheln

Steinpilz
Salat und Kräuter Meerrettig Sellerie Zwiebeln
Früchte Nüsse Aepfel Kastanien Wein
Delikatessen Bückling Sprotten
Einzumachen und Einzulegen Sauerkraut

Hagebutten rothe Rüben Trockene Früchte

Jagdkalender September
Schießzeit für männliches Roth und Damwild

Rehböcke Hasen Rebhühner Auer Birk und Haselwild
Fasanen Wachteln Trappen Enten Schnepfen Sumpf und
Wasservögel

Schonzeit für weibliches Roth und Damwild Wild
und Rehkälber Ricken Dachs

Bogelkalender September
Im ersten Drittel verlassen uns die Nachtigall der

Rohrsänger die Nachtschwalbe in der Mitte der Kukuk
Rohrhühner der Wendehals Fliegenschnäpper Thurm
schwalbe Strandläufer Wachtelkönig Steinschmätzer
gegen Ende Grasmücke Müllerchen Schwarzköpfe Gabel
reiher Thurmfalke Wiedehopfe gelbe Bachstelzen Rohr
dommeln Wiesenschmätzer Turteltauben Blaukehlchen u a m

Gartenlalender September
I Baumgarten

Brandige und beschädigte Stämme sind auszuschneiden
und mit Baumwachs zu belegen Moos ist abzubürsten
An kalten Tagen spüre man den ausgekrochenen Raupen des
Baumweißlings nach Durchmusterung der veredelten Stämme
wie im vorigen Monate Die Stachel und Johannisbeer
sträucher sind auszuschneiden Jetzt ist es auch Zeit Löcher
für zu ersetzende Bäume zu machen Winterobst lasse
man so lange als möglich auf den Bäumen es hält sich
desto länger

II Küchengarten
1 Zu säen was im August versäumt worden ist

zuerst Spinat Körbel Petersilie Rapunzel Winterkresse
Dill Saturei Borrage auch Schnitt und Braunkohl zum
Gemüse für künftiges Frühjahr Winterendivien zum Samen
gegen Ende des Monats Alle Beete die bestellt si d müssen
gut eingetreten werden

2 Pflanzen kann man Schalotten Knoblauch Salat
und alle Arten Kohlpflanzen letztere gegen Ende des
Monats

3 Samen welcher reif ist von allen Gewächsen auf
zunehmen wobei zu beachten daß derselbe nicht ausfällt

4 Uebrige Geschäfte Märkische Rübchen auf
nehmen sobald das Kraut gelb wird zu dick stehende
Pflanzen zu verziehen Winterendivien zu bleichen Man
bindet dieselben zusammen und legt Bretter oder leichte
Steine daraus Dünger muß besorgt leere Beete umge
graben werden

III Blumengarten
Das im August Versäumte zuerst nachholen Beete

zurichten die man nochmals zu bepflanzen gedenkt In Aesche
setzen was man durchwintern will Lack Winterlevkojen
Ende des Monats Tulpen Hyacinthen Jonquillen Iris c

Zu verpflanzen sind Nelkensenker Tausendschönchen c
Begossen wird mäßig am liebsten früh

Mittheilungen aus der Straskammerfitzuug des
kgl Landgerichts hier vom 27 August

Der des Verbrechens gegen die Sittlichkeit angeklagte
Schneidergeselle Karl Faust aus Könnern wurde zu 1 Jahr
3 Monat Zuchthaus und Ehrenverlust auf 2 Jahre ver
urtheilt

Wegen öffentlicher Beleidigung c wurde der Steuer
aufseher Husung in Alsleben durch schöffengerichtliches Er
kenntniß vom 8 Juli d I zu 5 M Geldstrafe event 2 Tagen
Haft verurtheilr Seitens der Amtsanwaltschaft zu Alsleben
ist gegen das Erkenntniß Berufung eingelegt und Erhöhung
des Strafmaßes in Antrag gebracht worden Die Berufung
wurde indeß verworfen

Der bereits 3 Mal wegen Diebstahls vorbestrafte Arbei
ter Hermann Protolsky genannt Heye aus Halle war
wegen Diebstahls im RücksaUe die jetzige Ehefrau desselben
Friederike geborne Meister genannt Roppter wegen Be
günstigung angeklagt Protolsky hatte nämlich im Dezem
ber v Js dem Arbeiter Böhlitz in Beuchlitz eine silberne
Cylinderuhr entwendet während seine damalige Verlobte
die p Meister die Uhr in Verwahrung nahm deren Besitz
aber bei der Aufforderung zur Herausgabe dem Exekutiv
beamten gegenüber ableugnete Der Staatsanwalt beantragte
das Schuldig gegen den ersteren und Bestrafung mit 1 Jahr
Zuchthaus und Ehrenstrafen das Nichtschuldig gegen die
Letztere Diesem Antrage gemäß erkannte der Gerichtshof

Die verehel Maurer Teuser geb Rühlemann in
Merseburg war angeklagt im Mai d Js ihr außereheliches
Kind vorsätzlich gemißhandelt und an der Gesundheit beschä
digt zu haben so daß dasselbe in Siechthum verfallen ist
Oft wurde der vierjährige außereheliche Sohn der Teuser
insbesondere im Mai d Js von seiner Mutter auf Ober
arm Bauch Brustkasten Kniekehlen sowie hintern Körper
theil heftig geschlagen so daß das Kind mit singerbreiten
blutunterlaufenen Streifen an den betr Körpertheilen bedeckt
gewesen ist welche nach einigen Tagen noch sichtbar waren
Während des Winters hatte sie den Knaben in kalter Dach
kammer ohne warme Bedeckung und auf durch Koth und
Exkremente verunreinigten nassen Unterlagen schlafen lassen
Nach dem Resultat der Verhandlung beantragte der Staats

anwalt und zwar auf Grund Z 223 a St G B Bestra
fung mit 4 Monaten Gefängniß Der Gerichtshof erkannte
auf 6 Monat Gefängniß

Der Arbeiter Karl Wilhelm Gasquet und Friedrich
Heinrich Möbius sowie der Knecht Karl Otto Friedrich
Krückemeher sämmtlich aus Halle und wegen Diebstahls
schon bestraft standen unter Anklage am 29 Februar d Js
vom Halle Kasseler Bahnhos gemeinschaftlich circa 343 Kilo
Kohlen gestohlen zu haben Der That überführt wurden
dieselben für schuldig erkannt Gasquet zu 6 Monaten
MöbiuS unv Krückemeyer zu je 4 Monaten Gefängniß ver
urtheilt ihnen auch die Ehrenrechte auf 1 Jahr aberkannt
Der Staatsanwalt hatte gegen Gasquet 4 Monat gegen die
beiden andern je 2 Monat Gefängniß und Ehrenstrafen in
Antrag gebracht

Der Flurhüter Richard Hödicke aus Löbejün wurde
von der Anklage des unbefugten Jagens zur Nachtzeit frei
gesprochen dem Antrage des Staatsanwalts entsprechend

Die unverehelichte Louise Charlotte Bollmann aus
Westerhausen 22 Jahr alt eine wegen Diebstahls vielfach
mit Gefängniß und Zuchthaus bestrafte Person und gegen
wärtig in der Strafanstalt zu Delitzsch detinirt war auf
Grund der Ermittelungen und ihres Zugeständnisses ange
klagt verschiedene dem Schuhmachermeister Felgner in Halle
gehörige Gegenstände als Bekleidungsgegenstände Ohrringe

sowie 30 Geld in der Nacht vom 17 zum 18 Februar

d Js in rechtswidriger Absicht fortgenommen zu haben
Dieselbe der That überführt wurde zu 1 Jahr Zuchthaus
und Ehrenverlust auf 2 Jahr verurtheilt während der Staats
anwalt eine zusätzliche Zuchthausstrafe von Jahr c
beantragt hatte

Der Handelsmann Friedrich Karl Kraft und die ver
ehelichte Wilhelmine Kraft geb Schulze aus Halle beide
bereits bestraft wurden in Uebereinstimmung mit dem An
trage des Staatsanwalts von der Anschuldigung der Heh
lerei im Rücksalle freigesprochen

Durch schöffengerichtliches Erkenntniß vom 10 Mai c
wurde der Gutspächter Dun zelt aus Queis zu 3 Tagen
Gefängniß verurtheilt Hatte Berufung eingelegt deren Ver
werfung der Staatsanwalt heute beantragte Es erfolgte
Freisprechung

Vermischtes
Tod durch Blutegelstich Großes Aufsehen

erregt in der medizinischen Welt der in Bern vorgekommene
Fall daß ein bis dahin ganz gesunder Mann innerhalb zweier
Tage an den Folgen eines Blutegelstiches gestorben ist Der
Betreffende hatte sei mehreren Tagen an Zahnschmerzen ge
litten und sich deshalb an einen dortigen Zahnarzt gewendet
auf dessen Rath er sich früh Morgens von einem Barbier
Blutegel an das Zahnfleisch der leidenden Seite anlegen ließ
Schon zwei Stunden danach fühlte er sich nicht recht wohl
und bemerkte an der Lippe eine kleine Anschwellung die sich
später auf die Wange und bis zum Halse hin fortpflanzte
Leider wurde erst am nächsten Tage spät Abends ein Arzt
herbeigeholt welcher die Anschwellung im Gesichte Athem
beschwerden und eine Fiebertemperatur von 39 konstatirte
Als der Arzt am Morgen darauf wiederkam hatte sich der
Zustand des Patienten erheblich verschlimmert es hatte sich
bereits Delirium eingestellt und am Abend desselben Tages
trat der Tod ein Die später von Professor Langhans in
Gegenwart der Professoren Lichtheim und Kocher in Bern
ausgeführte Sektion der Leiche ergab akute Sepsis Blut
vergiftung als Todesursache Die von dem Stich des Blut
egels herrührende Wunde am Zahnfleisch die doch sonst kaum

wie ein Stecknadelkopf groß ist war vergrößert und zeigte
schwarze brandige Ränder zwischen denen sich eine bräunliche
Jauche mit Gasblasen herausdrücken ließ Offenbar und
zweifellos hatte die Blutvergiftung von diesem Blutegelstich
ihren Ausgang genommen Eine zufällige Verunreinigung
der Stichwunde durch zersetzte Wundsekrete oder andere Jn
sektionsstoffe muß wegen der schnellen Entwickelung und dem
rapiden Verlauf der ganzen Krankheit ausgeschlossen werden
es bleibt einzig die Annahme übrig daß die Blutvergiftung
gleich von vornherein durch den Blutegel selber übertragen
worden ist Die nach dieser Richtung hin unternommene
Untersuchung hatte leider kein Resultat ebensowenig konnte
dem Barbier irgend ein Versehen nachgewiesen werden

Prager Blätter erzählen Ein hiesiger Infanterie
Stabsoffizier ein liebenswürdiger Charakter ist durch seine
Leutseligkeit auch bei den Untergebenen sehr beliebt Kürzlich

kam einer seiner früheren Unteroffiziere den er als Kom
pagnie Kommandant als einen seiner Bravsten schätzte und
der nach vollendeter Dienstzeit in Privatdienste getreten war
zu ihm und klagte ihm sein Mißgeschick Durch das plötz
liche Hinscheiden seines letzten Prinzipals war er nämlich
brodlos geworden Er bat seinen ehemaligen Kommandan
ten ihm eine Stelle zu verschaffen Der Major las zu
fällig in wiener Blättern eine Konkursausschreibung auf
einen Portierposten bei einem kaiserlichen Institute Er er
innerte sich daß einer seiner ehemaligen Kameraden und
besten Freunde die leitende Stelle inne habe und er ver
wendete sich bei diesem für seinen Schützling Umgehend
kam die Antwort der Mann sei acceptirt jedoch müsse er
bereits am nächsten Samstag die Stelle antreten und gemäß
den Konkursbedingungen verheirathet sein da die Frau des
Portiers gegen besondere Vergütung Wäsche und andere Haus

verrichtungen übernehmen müsse Der Stabsoffizier ließ
sofort den ehemaligen Unteroffizier zu sich bescheiden und
fragte ihn ob er die Stelle annehmen wolle Dieser war
mit Freuden bereit eine so gute Stelle sofort zu überneh
men und als ihm der Major die Klausel wegen der Ehe
frau mittheilte erwiderte er kurz resolvirt Zu Befehl
Herr Major ich bin zwar noch ledig aber das macht nichts I
Bis Samstag bin ich verheirathet Da haben
Sie wohl schon ein Verhältniß fragte der Major

Nein aber ich werde mir eine Frau suchen und
bis nächsten Samstag werde ich sicher verheirathet sein und
den Dienst antreten

Heiteres vom Sprachenzwang erzählt die
Leitmeritzer Zeitung in Folgendem Im nahen überwiegend
tschechischen Dorfe Böhmifch Kopist sah sich ein dortiger
Gastwirth in Folge einer Unterhaltung veranlaßt in dem
Gastlokale Plakate zu asfichiren mittelst welcher die Gäste
ersucht werden gleich zu bezahlen Nach dem Grundsatze
der Gleichberechtigung waren natürlich die Schilder in deut
scher und tschechischer Sprache versaßt Damit waren aber
die tschechischen Gäste gar nicht einverstanden und bestürm
ten den Wirth derartig daß sich derselbe endlich gezwungen
sah das deutsche Schild zu beseitigen und so werden denn
nur die tschechischen Gäste ersucht gleich zu bezahlen wäh
rend ein Deutscher der des tschechischen Idioms nicht
mächtig ist als kreditfähig angesehen wird und nicht gleich
zu bezahlen braucht

Das Accreditiv des Marquis Tseng des chinesi
schen Botschafters am russischen Hose das derselbe bei seiner
feierlichen Audienz in Zarskoje Sselo überreicht hat besteht
aus einem langen Streifen des besten und feinsten gelben
Pergaments rings um den Text befinden sich verschiedene Tusch



Zeichnungen in chinesischem Geschmack Das Accreditiv ist
in Pecking in der Pergamentwerkstätte des Hofes angefer
tigt und wurde in einem silbernen Futteral vom chinesischen
Würdenträger Chou nach Europa gebracht welcher es dem
Marquis Tseng noch während seines Aufenthaltes in Lon
don einhändigte

Vom Scheintode erwacht Nach Mittheilung
des Morgenbladet in Christiania erkrankte vor einigen
Wochen der Hofbesitzer Lars Anfindfen Hang in Sogudal
Nachdem er zwei Tage das Bett gehütet hatte starb er eines
ruhigen stillen Todes An demselben Tage legte man die
Leiche in den Sarg und stellte denselben ohne den Deckel
aufzulegen in eine Scheune wo er bis zur Bestattung stehen
bleiben sollte Als es Abend wurde bat die Frau des Ver
storbenen ihr ältestes Kind ein Mädchen von zehn Jahren
einige Hobelspäne aus der bezeichneten Scheune zu holen
Das Mädchen warf bei ihrem Eintreten in die Scheune
einen ängstlichen Blick nach der Ecke hin wo der Sarg
stand Sie raffte schnell den Arm voll Späne zusammen
und wollte nun die Scheune verlassen als sie ihren Namen
mit leiser Stimme nennen hörte In wilder Hast floh sie
hinüber zum Wohnungshause Der Vater steht wieder
auf rief sie zur Stubenthür hinein und sank auf den
nächsten Stuhl nieder Wenige Minuten nachher sah man
die vermeintliche Leiche über den Hof daherschreiten Der
Mann erzählte später wie er sich gewundert habe in einem
Sarge liegend zu erwachen Ihm scheine es nur als hätte
er ein kleines Schläfchen gehalten Er ist jetzt frisch und
gesund und wirthschaftet ruhig weiter

Höchst interessant ist ein Experiment das der Zahn
pflanzung welches der berliner Hofzahnarzt Dr von
Guerard kürzlich an einem jungen Mädchen vorgenommen
hat Die cariösen Höhlungen oes angesteckten Zahnes wur
den gefüllt der Nervenkanal verschlossen und der Zahn in
sein ursprüngliches Zahnfach wieder eingesetzt Der zurück
gepflanzte Zahn hastete ohne jede künstliche Befestigung und
hatte bereits nach ca 30 Stunden feine Verbindung mit
der Kieferknochenhaut wieder hergestellt Schonung des Zah
nes und ein häufiges Ausspülen des Mundes mit einer
ganz schwachen Thymollösung waren die einzigen in Anwen
dung gekommenen Verordnungen Am 12 August fand sich
der betreffende Zahn wieder einigermaßen zum Kauen be
nutzbar und am 20 August konnte Patientin den replan
tirten Zahn wieder vollkommen ohne jede Beschwerde zum
Kauen brauchen Außer beim Ausziehen hatte Patientin
keinen Schmerz zu erleiden vom Moment der Wiederein
pflanzung an hatte jede schmerzhafte Empfindung aufgehört
auch war keine Spur von Entzündung erfolgt Es ist somit
eine vollständige AnHeilung xsr zu konstatiren

Wie man eine Großmutter findet Ein wohl
habender Hausbesitzer in Rathenow bei Berlin hatte den
Besuch seiner betagten Mutter erhalten die sich in den
prächtigen Fichten und Laubwaldungen mit denen Rathenow
rings umgeben ist von der Luft der Residenz erholen sollte
Die alte Frau machte in Begleitung ihrer Kinder und
Enkel häufig Exkursionen in den Wald hinaus Eines
Tages in der vorigen Woche war sie wieder und zwar
diesmal nur von ihren beiden kleinen Enkeln begleitet in
die Waldung hinausgezogen hatte sich aber bald mit den
Kindern so verlaufen daß die Nacht hereinbrach und sie noch
immer rathlos umherirrte Die Angehörigen geriethen nicht
wenig in Angst als die Großmutter nicht zurückkehrte eine
Aufregung die sich schließlich des ganzen Städtchens bemäch

tigte Die Bewohnerschaft machte sich auf die Beine und
half die bei Allen beliebte Frau suchen leider aber vergeb
lich Endlich wendete sich der Sohn in seiner Angst an den
Kommandeur der Husaren Herrn v Rosenberg Dieser
ließ augenblicklich eine halbe Schwadron seiner Reiter in
den Sattel steigen und in den Wald hinausrücken Hier
schwärmten die mit Fackeln versehenen Husaren aus und
als sich dies erfolglos erwies wurde eine Art Kesseltreiben
gebildet Die braven Husaren erreichten diesmal ihr Ziel
denn Nachts in der zwölften Stunde wurden die Vermißten
am Stamme einer großen Eiche vorgefunden Ein rühren
des Bild bot sich den Herbeieilenden dar Die alte Frau
war vor Ermüdung niedergesunken hielt in jedem Arm
eines der sich eng anschmiegenden Kleinen und alle Drei
waren unter Thränen eingeschlafen Im Triumph ging der
Zug nach der Stadt zurück

Fürst von Hanau gepfändet Beim Für
sten von Hanau wurde am 24 d M in dessen Wohnung
in Smichow Böhmen unbeglichener Schulden wegen die
Pfändung vorgenommen Die reiche fürstliche Einrichtung
die werthvollen Gemälde Kabinetsstücke Antiquitäten Alles
selbst die Ordensabzeichen wurden mit Beschlag belegt

Ein witziger Dieb In die Wohnung eines
Hausmeisters Portiers im Hause Nr 32 am Rennwege
zu Wien schlich sich während einer kurzen Abwesenheit des

Hausmeisters ein Dieb ein welcher von der Wand eine
silberne Cylinderuhr stahl und aus die Tischplatte mit
Kreide folgende Worte schrieb In einer Hausmeister
wohnung soll immer Jemand anwesend sein

Aus dem früheren Militärleb en Der
Generallieutenant von H hatte einen Tambour der zwar
ein sehr liederliches Subjekt aber ein schnurriger Kops war
Eines Tages wurde der Tambour wegen eines groben Ver
gehens zu 14 Stockhieben verurtheilt und man war gerade
daran ihm seine Strafe zu appliciren als der General
lieutenant vorbeiritt Am wievielsten Hiebe seid Ihr
fragte der letztere Am zwölften, war die Antwort

Nun gut so will ich s dabei bewenden lassen, meinte
der General vorausgesetzt daß der Schlingel mich mit
einem guten Witze weckt Der Arrestant wurde los
gelassen und bedankte sich schönstens Den andern Morgen
vor Sonnenaufgang schlug er vor dem Palais des Geue
rallieutenants Feuerlärm was er nur schlagen konnte Er
schreckt fuhr Excellenz aus dem Bette und ans Fenster

Wo brennts rief der General Immer noch auf
der Stelle wo ich geprügelt worden bin, erwiderte der
Tambour und mit einer Verwünschung schlug Excellenz
das Fenster zu

Von dem Fiasko des kürzlich in New Iork ausge
führten Stiergesechts sagt der N A Figaro Es waren
nicht Ochsen sondern Stiere mit welchen die Stiergesechts
Farce am Sonnabend aufgeführt wurde die Ochsen
saßen im Zuschauerraum und hatten für dieses Vergnügen
Dollars 1,50 2 bezahlt

Amtmann und Bauer Amtmann Du
warst gestern Abend im Krug Jochen Bauer Jo
Herr Amtmann A Und da haben sie auf mich ge
schimpft und mich einen Esel genannt B Jo Herr
Amtmann dat hebben s dahn A Jochen gestehe es
was haben sie weiter gesagt B Jo se säh n se wnl
len mi dat schriftlich geben A Und das hast Du
doch angenommen B Ne Herr Amtmann ich hev
se dat so auf ihr Wort hin geglövt

Aus Saint Jean de Luz in Spanien wird
unterm 22 August über eine grauenhafte Scene bei einem
Stiergefecht berichtet Bei dem gestrigen Sliergefecht er
schien abermals der gefeierte Toreador Frascuelo kaum ge
heilt von einer in Pampeluna erhaltenen Wunde und den
Arm noch mit Binden umwunden vor dem Publikum um
den Stier zu tödten Aber so wie der Stich mit dem De
gen geführt war brachte der Stier Frascuelo einen Stoß
mit den Hörnern unter der Achsel bei der ihn in die Luft
schleuderte Der Toreador stürzte besinnungslos zu Boden
der Stier lief ans ihn zu und setzte ihm die Füße auf die
Brust Den Banderilleros gelang es das Thier zu ent
fernen und Frascuelo aufzuheben der wieder zu sich kam
aber kaum gehen konnte In diesem Augenblick stürzte der
Stier wüthend auf die Gruppe los Das Publikum stieß
Schreckensrufe aus aber Frascuelo gab ein Zeichen mit der
Hand daß der Stier zu Tode getroffen sei und in der
That stürzte das Thier fast in demselben Momente zusam
men Frascuelo wurde fortgetragen aber sein Zustand
erweckte Besorgnisse für sein Leben
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Repertoire der Theater in Leipzig
Dienstag den 31 August

Neues Theater Tartüffe Hierauf Dir wie mir
Zum Schluß Das Jahrmarklsfest zu Plundersweilern

Altes Theater Geschlossen
Carola Theater Die schwarze Venus

Sprechsaal
Mehrere Mitglieder der Domgemeinde haben Kirchen

steuerzettel empfangen diese sind wie wir nach genauer Er
kundigung erfahren an den Herrn Stadtrath Hildenha
gen mit dem Bemerken Empfänger gehört zur Domkirche
zu senden und wird dieser dieselben der Kirchenbehörde des
Doms übergeben damit die Richtigkeit geprüft werde

nttethunyen
Ein Laden mit Wohnung und schönem

Keller für Fleischer oder Klempner Passend
1 Oktober zu vermiethen Näh Exped

Ein Laden mit Wohnung nahe am Markt
ist zum 1 Oktober zu vermiethen Näheres
bei Chr Franke Schmeerstraße 35

Wegzugshalber ist eine herrsch Etage best
aus 6 heizb Zimmern und Zubehör 1 oder
15 Oktober billig zu verm Karlstr 33 I

Wohnung
Die größere getheilte Hälfte der 1 Etage

mit verschließbarem Entrse ist per 1 Oktober

zu beziehen Anhalterstraße 8
Sophienstraße 33 ist eine herrschaftliche

Wohnung 4 Stuben 2 Kammern u s w
zum 1 Oktober z u vermieth en

Die 2te Etage gr Ulrichstraße 5 150 H
pro iuirw kann sofort oder 1 Oktober bezo

gen werden L Richter
Eine Wohnung bestehend aus 4 heizbaren

Zimmern nebst Zubehör ist zum 1 October
zu vermiethen Leipzigerstraße 62 III

Director Karl Weiß
Ein Logis von 4 Stuben Kammern Küche

und Zubehör ist zu vermiethen
Berggasse 4 am Paradeplatz

Parterre Wohnung Nähe des Mark
tes für verschiedene Geschäftsbräuchen
sehr gnt geeignet u 2 Wohnungen 5 150
und 70 Hi zu vermiethen Näheres

Weidenplan 8 I

Die 1 Etage
2 St 3 K gr Küche nebst sämmtlichem
Zubehör zum 1 Oktober zu vermiethen

Berggasse 2 p

Die Bel Etage Weidenplan 3b be
stehend aus 3 Stuben 3 Kammern
Küche nnd Speisekammer ist zu vermie
then und 1 Oktober oder später zu be
ziehen

Die 1 Etage des Hauses Sophienstratze
Nr 16 bestehend aus 3 Stuben 4 Kam
mern Küche verschließbarem Entrse und Zu
behör ist zum 1 Oktober zu vermiethen Be
sichtigung täglich von 10 12 Uhr Vorm u
3 6 Uhr Nachmittag

Gr ltlrichstratze 8
ist die 2te Etage zum 1 Oktober zu vermie
then Näheres im Laden daselbst

Die Parterre Etage Pfännerhöhe 12 zu
Restaurationsbetrieb geeignet zum 1 Oktober
oder früher zu vermiethen Näheres

Königstraße 6 part

Eine Wohnung 2 Stuben Kammer Küche
Keller nebst Zubehör 65 H zum 1 Oktober

zu beziehen Saalberg 14b
Gütchenstraße 5 ist eine freundl Parterre

Wohnung best aus 3 Stuben 3 Kammern
und Zubehör zum 1 Oktober zu beziehen

Näheres Gütchenstraße 12
2 Stuben vorn n 1 Stube hinten heraus

für einen einzelnen Herrn Arzt oder dergl
1 Treppe hoch zum 1 Oktober zu vermiethen

Leipzigerstraße 7

2 Stuben Kammer Küche nebst Zubehör

zu vermiethen Kirchthor 18
1 Wohnung zu vermiethen Bernburgerst r 13b

Zwei freundliche Etagen in der un
teren Leipzigerstratze p 1 Oktober zu
vermiethen Näh bei

rät gr Miirkerstra tze 7
Moritzzwinger 3 ist die 3te Etage zu ver

miethen und 1 Oktober zu beziehen

Eine srvl Part Wohnung zu 85 und
eine Wohnung zu 65 A sind zu vermiethen
und zum 1 Oktober zu beziehen Näheres

Hermannstraße 6

1 freundl Wohnung 1 Stube 2 Kammern
u 1 kl Wohnung zu 43 H Spitze 33
Woh nung zu 60 zu vermiethen Spitz e 20
Wohnung 40 H zu vermiethen Spitze 21

Stube 2 K K u Zub kl Rittergasse 2 I

Wohnung 36 Hl zu vermiethen Zapsenstr 7

1 Sour Wohnung 2 ist K K a geth
1 Okt zu v Charlottens 1 Näh 1 Tr

Eine freundl Wohnung ist zum 1 Oktober
an ruhige Leute zu vermiethen

gr Steinstraße 1
2 kleine Wohnungen zu vermiethen 1 Okt

zu beziehen Zu erfragen Mühlberg 7
Umzugshalber Stube Kammer Küche zum

1 Oktober zu vermiethen Hermannstraße 9

Frdl kl Wohnung sofort oder i Oktober
an ruhige Leute zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl

zu vermiethen

Wohnungen
Harz 31

2 Stuben Kammer Küche mit allen Be
quemlichkeiten per 1 Oktober Hof Wohnung

72 Brüderstraße 152 Wohnungen zu vermiethen Sophienstr 25

Werkstelle zum 1 Oktober beziehbar
gr Sandberg 14

Eine sreuudl möblirte Stube
nebst Kabinet mit Aussicht auf den
Marktplatz zu vermiethen Markt 6
Gut möbl Zimmer m K Königstr 15 I

Möbl Wohnung M erseburgerstr 10 I

Möbl Stuben Sophienstratze 26
Möbl Wohnung Blücherstr 6 III r
Gut möbl Zimmer nebst Kabinet Nähe d

Bahn u Klinik Näh Penne Leipzstr 77
Möbl Stube u K p art Schülershof 5
Frdl möbl Stube Marienstraße 8 II

Marktplatz 7
sind 2 gut möbl Zimmer nebst Schlafkabinet
jedes von einem Herrn zu beziehen

Frdl möbl Stube Charlottenstr 9 II l
Frdl möbl Stube sof billig Rann Str 4 II
Gut möbl Wohnung Königstraße 18 III
Möbl Stube sof gr Ulrichstr 29 III
Möbl Stube u K l Okt Parkstr 5 II

Mitbewohner Kaufmann oder Schüler ge

sucht Marienstraße 8 II
Anst Schl afstelle m K Martinsgasse 6
Anst Schlafstelle m K Augustastr 14 p
Anst Schlafstelle offen Barfüßerstr 16 p

Hrn f K u Log alt Markt 27 Seiteng II
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 52 H II
Anst Schlafstelle Fleischergasse 13 II

EinHsteundlHWohnung
Bel Etäge von 3 Stuben 4 Kammern
Küche nebst Zubehör wird von einer ruhigeu
Familie zum 1 April k I zu miethen
gesucht Bedingung Gartenpromenade in einem
möglichst großen Garten Gefl Offerten un
ter T N 463 befördern

Haaseusteiu H Vogler in Halle a/S
In der oberen Leipzigers wird 1 Laden

mit Comptoir Keller kl Niederlage n
Bodenraum zu Neujahr gesucht Offerten

u K 12911 an I Barck H Co
1 ruh Familie sucht Wohnung zu 80 bis

100 H Off F Z 7 Exped d Bl erb
Eine Dame Lehrerin sucht möbl Wohnung

z l Oktober Nähe des Waisenh Offerten
unter H G in der Exped d Bl erbeten

2 St K u Küche part per 1 Oktober
gesucht Offerten unter M 12933 erbeten

an I Barck H Co
Wäsche zum Waschen und Neuplätten

wird angenommen Rannischestraß e 16 H p
Eine unabhängige Frau sucht Wäschen Zu

erfragen Geiststraße 65
llescher Aurn Demn

Montags und Donnerstags Uebung

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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